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Registereintragsidentifikation
[bookmark: AMLoesungEnde]Problemstellung
Der Übermittlung der Daten zur Identifikation eines Registereintrages in XPersonenstand 1.7.1 liegt ein komplexes Objektmodell zugrunde. Die Angaben zur Identifikation eines Registereintrages erfolgen immer unter Verwendung des Datentyps Registereintrag (XPersonenstand 1.7.1 – Kapitel 3.5.1). Die in dem Datentyp enthaltenen Fallunterscheidungen (eintrag, eintragKonventionell, eintragAusland und eintragUnscharf) stehen nicht im Einklang mit den fachlich notwendigen Informationen und führen zu einem unnötig komplexen Mapping der Daten aus dem Fachverfahren in das XPersonenstand-Datenmodell.
Die Identifikation von Registereinträgen in XPersonenstand sollte deutlich vereinfacht und die Verarbeitung im Fachverfahren erleichtert werden, ohne die Datenqualität der Übermittlung einzuschränken.
Lösung
In der Regel führt jede Beurkundung in einem Standesamt zur Fortschreibung eines anderen Registers (als Folgebeurkundung oder als Hinweis) entweder im Bereich des eigenen Standesamts oder bei einem auswärtigen Standesamt. In dem hieraus resultierenden Mitteilungsverkehr zwischen den Standesämtern kommen Registereinträge in drei unterschiedlichen Rollen vor: 
1. Quelleintrag: Der Eintrag, der vom Standesamt erstellt oder fortgeschrieben wurde und aufgrund dessen das Standesamt eine XPersonenstand-Nachricht erstellt
1. Zieleintrag: Der Eintrag, der aufgrund der Beurkundung des Quelleintrags fortgeschrieben werden muss (ggf. in einem anderen Standesamt)
1. Anderer Eintrag: Zu übermittelnde Angaben zu Registereinträgen, die weder Quell- noch Zieleintrag sind. Dies sind in der Regel Angaben zu Personenstandsfällen im Ausland.
 
Entsprechend dieser Rollen wurden die drei Datentypen Quelleintrag (Kapitel 2.4.2), Zieleintrag (Kapitel 2.4.3) und Registereintrag (Kapitel 2.4.1) aufgenommen. Statt des generischen Datentyps Registereintrag wird in den XPersonenstand-Nachrichten nun jeweils der der Rolle entsprechende Datentyp verwendet, um Identifikationsdaten zu einem Registereintrag zu übermitteln (Details der Änderung siehe Bearbeitung vom 2016-10-04). Dieses Verfahren entspricht den fachlichen Anforderungen und erlaubt eine exakte Modellierung der Kardinalitäten. 
 
Die Datentypen BeurkundeteDaten und BeurkundeteDaten.Zeitraum enthalten neben den Identifikationsdaten des Registereintrags Angaben zum Ort und Ereigniszeitpunkt eines personenstandsrechtlichen Ereignisses. Da diese Ereignisse auch in den o. g. drei Rollen vorkommen können, mussten für diese Datentypen auch rollenspezifische Datentypen geschaffen und verwendet werden (siehe Kapitel 2.4.6ff, BeurkundeteDaten.Quelleintrag, BeurkundeteDaten.Zieleintrag, BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag und BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag).
 
Für Quelleinträge wurde die Eintragsnummer als wesentliches Identifikationsmerkmal als Pflichtelement modelliert. Da es bei Familienbüchern auf Antrag gesichert erst nach abgeschlossener Nacherfassung eine Eintragsnummer gibt, müssen Familienbücher auf Antrag vor einer Fortführung zunächst nacherfasst werden, oder aber die Mitteilungen aufgrund der Fortführung müssen konventionell erfolgen.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Der Übermittlung der Daten zur Identifikation eines Registereintrages in
XPersonenstand liegt ein komplexes Objektmodell zugrunde. Die darin
enthaltenen Fallunterscheidungen stehen nicht im Einklang mit den fachlich
notwendigen Informationen und führen zu einem unnötig komplexen Mapping der
Daten aus dem Fachverfahren in das XPersonenstand-Datenmodell. Nachstehend
wird daher ein Vorschlag unterbreitet, der die Übermittlung deutlich
vereinfacht und die Verarbeitung im Fachverfahren erleichtert, ohne die
Datenqualität der Übermittlung einzuschränken.

Aktuell werden verschiedene Datentypen zur Übermittlung von Daten zur
Registereintragsidentifikation verwendet. Es handelt sich um die Strukturen:
eintrag, eintragKonventionell, eintragAusland und eintragUnscharf.

· Die oben dargestellten Datenstrukturen entsprechen nicht der Erfassung im Standesamt. Daher muss aus der jeweiligen Datenlage erst ein technisch geeigneter Datentyp für XPersonenstand berechnet werden.
· Beim Empfang im Standesamt ist die Information, ob es sich um einen eintrag, eintragKonventionell oder eintragAusland handelt, irrelevant. Die übermittelten Daten fließen unabhängig vom Datentyp direkt in die Vorgangsverarbeitung ein oder werden zur Suche des Registereintrags verwendet. Für beide Aufgaben ist die Information über den Typ des Eintrags irrelevant.
· Die Information, um welchen Datentyp es sich handelt, ist nicht in einem Feld modelliert. Das widerspricht der Datenmodellierungsgrundlage, die besagt, dass Informationen in Feldern gespeichert werden und nicht im Namen eines Feldes.

Dies führt zu einer unnötigen Komplexität bei der Umsetzung im Programm. Es
müssen z.B. 3-4 mögliche XPath-Ausdrücke abgefragt werden, um an die
Eintragsnummer zu gelangen. Auch die Visualisierung wird hierdurch unnötig
komplex.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Ziele des Änderungsantrages

1. Die Datenstrukturen zur Übermittlung der Registereintragsidentifikation
sollen vereinfacht werden.
2. Der Empfänger soll die Daten zum Registereintrag an einer eindeutigen
	Stelle abgreifen können.
3. Die fachliche Eingabe und die Abbildung in der Mitteilung sollen
übereinstimmen.
Lösungsvorschlag:
Eine einfache Datenstruktur, wie in dem bereits abgelehnten Änderungsantrag 2011-048, wäre für die Mitteilung des Sachverhaltes ausreichend. Wir greifen diesen Änderungsantrag erneut auf und stellen im Folgenden eine Lösung dar, um die auch die von der KoSIT für erforderlich gehaltene Qualitätssicherung von Daten auf technischer Ebene zu ermöglichen. Daher werden folgende Fälle unterschieden:
· Zieleintrag – In diesem Eintrag ist gegebenenfalls eine Folgebeurkundung oder ein Hinweis einzutragen. Es kann sich nur um Einträge in einem deutschen Register handeln.
· Quelleintrag – Der Eintrag, der beim Absender erstellt wurde und dem Empfänger mitgeteilt wird. Es kann sich nur um Einträge in einem deutschen Register handeln. Diese Datenstruktur wird typischerweise in Rahmen der Datenstruktur BeurkundeteDaten verwendet.
· Hinweisdaten zu anderen Registern – Bei diesen Verweisen auf andere Register kann es sich auch um Einträge im Ausland handeln oder um Einträge, zu denen keine vollständigen Informationen vorliegen. Beispiel: Nachricht 012070 aus dem Eheregister für die Mitteilung über einen Sterbefall im Ausland an das Geburtenregister.

Bei der nachstehenden Modellierung werden zwar auch drei Datentypen unterschieden, der wichtige Unterschied ist aber, dass alle Pfade gleich sind und keine Fallunterscheidung zur Laufzeit notwendig ist. Es wird also kein XML-Choice verwendet, sondern nur Ableitungen, die die Nutzung deutlich vereinfachen.

Allgemeiner Datentyp Registereintragsidentifikation 
Dieser Datentyp kann auch für Einträge im Ausland oder Einträge, bei denen teilweise Informationen fehlen, verwendet werden. Er dient als Basis für alle Übermittlungen von Eintragsdaten.

	Datentyp Registereintragsidentifikation

	Kindelement
	Typ
	Häufigkeit

	behoerdenname
	Behoerdenbezeichnung
	1

	standesamtsnummer
	Code.Standesamtsnummer
	0..1

	registerart
	Code.Registerart
	0..1

	erstbeurkundungsjahr
	xs:gYear
	0..1

	eintragsnummer
	String.Latin
	0..1



Zieleintrag
Bei der Adressierung eines Eintrags in einem deutschen Personenstandsregister sind immer die Eintragsnummer und das Eintragsjahr bekannt. Die Standesamtsnummer ist zwar grundsätzlich über das Ortsbuch des Verlags für Standesamtswesen bekannt. Die Adressierung ist aber auch ohne diese Standesamtsnummer möglich.
Diese Datenstruktur wird für die Suchdaten verwendet.
	Datentyp Registereintragsidentifikation.Zieleintrag
Restriction von Registereintragsidentifikation

	Kindelement
	Typ
	Häufigkeit

	behoerdenname
	Behoerdenbezeichnung
	1

	standesamtsnummer
	Code.Standesamtsnummer
	0..1

	registerart
	Code.Registerart
	0..1

	erstbeurkundungsjahr
	xs:gYear
	1

	eintragsnummer
	String.Latin
	1



Quelleintrag
Nach jeder Beurkundung in einem deutschen Personenstandsregister sind alle Informationen zur Identifikation des Eintrags bekannt. Beispiel: In der Nachricht 012010 über die Eheschließung im Inland an den Geburtseintrag eines Ehegatten wird diese Datenstruktur für das XML-Element eheeintrag verwendet.


	Datentyp Registereintragsidentifikation.Quelleintrag
Restriction von Registereintragsidentifikation

	Kindelement
	Typ
	Häufigkeit

	behoerdenname
	Behoerdenbezeichnung
	1

	standesamtsnummer
	Code.Standesamtsnummer
	1

	registerart
	Code.Registerart
	1

	erstbeurkundungsjahr
	xs:gYear
	1

	eintragsnummer
	String.Latin
	1



Fachliche Anmerkung zur Registerart
Die Modellierung nach (Allgemeiner Datentyp Registereintragsidentifikation) und (Zieleintrag) berücksichtigt, dass es die Registerart nicht immer gibt. Derzeit muss die Registerart für XPersonenstand künstlich an der Schnittstelle erzeugt werden.
Die Vorgaben aus der PStG-VwV und aus XPersonenstand sollten harmonisiert werden.
Anmerkung zu den Mitteilungen an die Meldebehörde
Zur Übermittlung an die Meldebehörde sollte auch die obige Datenstruktur verwendet werden und nicht die bisher modellierte Übermittlung als Aktenzeichen.
Bearbeitungsschritte

Bearbeitet durch: AG Modellierung	2015-03-26
1) Im Schreiben des VfSt ist keine technische Unterscheidung zwischen Ziel- und Quelleintrag mehr erforderlich. Grundsätzlich könnte daher ein Datentyp als Restriktion von Registereintragsidentifikation ausreichen. Es soll aber zunächst weiterhin zwischen Ziel- und Quelleintrag unterschieden werden. Daher soll anstelle des Choices für Registereintrag ein allgemeiner Datentyp (mit Kardinalität von Behördenname gleich 1, von den anderen Elementen 0..1) zu Ziel- und Quelleintrag derart eingeschränkt werden, dass bei beiden alle Elemente zu Pflichtelementen werden. 

 				behoerdenname		PflichtfeldRegistereintrag

 				standesamtsnummer	optional		registerart	optional
 				erstbeurkundungsjahr	optional		eintragsnummer	optional

 	Restriktion

 				alle Elemente		Pflichtfeld


Ziel-Quelleintrag

Für Altregister soll auch zukünftig die Registerart mit gespeichert werden. Diese Vorschrift wird zukünftig in die PStG-VwV aufgenommen werden.
Es soll am Ende diskutiert werden, ob nur ein Datentyp oder 2 Datentypen modelliert werden müssen.

Beim Zieleintrag als Familieneintrag (bei dem es nur Suchdaten gibt) gilt: Familienbücher werden im Eheregister fortgeführt, daher hat man auch eine Registernummer. Bevor von denen eine Nachricht ausgeht, muss eine Nacherfassung erfolgen. Bei der Adressierung dieser Familienbücher (ohne Registereintrag) kann kein Zieleintrag vorgegeben werden.

Für die Angaben von Ziel- und Quelleinträgen bzw. für die Mitteilung von Hinweisen gilt:

Ziele
1. Zieleintrag ist deutsches Personenstandsregister (alles vorhanden)
2. Familienbuch auf Antrag (Suchdaten)  (Im Datentyp Nachricht.G2GXP – siehe Spezifikation XPersonenstand 1.7.0 in Abschnitt 3.5.20  -  ist für die beiden Elemente „registereintrag“ und „familienbuch“ ein Choice zu modellieren – mit beiden als Pflichtfeld)

Quelle
Als Quelleintrag ist das deutsche Personenstandsregister immer vollständig bekannt, da u.a. Familienbücher, von denen eine Nachricht ausgeht, zunächst nacherfasst werden. (alles vorhanden)

Hinweise
Sofern ein Hinweis auf ein anderes Register mitgeteilt wird, ist der Behördenname bekannt, alles andere kann unbekannt sein.


2) Nach den vorherigen Einträgen im CR gibt es Ausnahmen, zu denen der Ziel- bzw. der Quelleintrag nicht bekannt sind:
a. Bei Hinweisen auf ausländische Registernummern ist die Registerart ggf. nicht bekannt – 06.06.13
Hier kann der neue allgemeine Datentyp zum Registereintrag verwendet werden.
b. Die Vorlage der Geburtsurkunden der Eltern sowie des Verstorbenen wird von den Fachvertretern nicht für sinnvoll erachtet. Herr Bockstette, BMI, spricht dies in der Personenstandsreferentenrunde an, um ggf. auf die Vorlage der Geburtsurkunden zu verzichten. – 29.10.14  - Die PStV soll geändert werden, da sich die Eheurkunde ändern soll: die Hinweise auf die Geburtseintragsdaten der Eheleute sollen aufgenommen werden. Damit liegen die Geburtseinträge immer vor.
c. Sobald ein Wohnsitzstandesamt tätig wird, ist ggf. der Eintrag nicht bekannt z.B. bei Namensänderungen – 29.10.14 – Wie z.B. in der Nachricht 016040 wird dann kein Quellregister (als Auslöseregister) angegeben.
d. Der Zieleintrag sollte immer bekannt sein. Es gibt Ausnahmen, in den die Angaben nicht bekannt sind – 29.10.14 – Diesen Fall gibt es dann nicht mehr.

3) Die Liste der zu untersuchenden Nachrichten wurde fortgeschrieben (siehe Anlage 2) und soll in den nächsten Workshops vervollständigt werden (für alle 127 Nachrichten) ggf. mit den zuvor festgelegten Änderungen.

Der Quelleintrag sollte immer im Nachrichtenkopf übermittelt werden. Daher sollte der Quelleintrag, sofern vorhanden, aus den Nachrichten entfernt werden und die Verwendung des Quelleintrags in der Dokumentation der Nachricht gesondert aufgenommen werden, damit die detaillierte Dokumentation nicht verloren geht.

Es wurden die Nachrichten 011010 bis 023010 in diesem Workshop geprüft. Die Überprüfung der weiteren Nachrichten erfolgt in den folgenden Workshops.

Ggf. sollte geprüft werden, ob anstelle des Datentyps Registereintrag bzw. Registereintragsidentifikation (oder der anderen Typen im choice) immer der Datentyp BeurkundeteDaten übermittelt wird, um auch Ereignisort und –datum jedes Mal mit zu übermitteln.
Bearbeitet durch: AG Modellierung	2015-12-02
Dieser Änderungsantrag soll in 2016 weiter bearbeitet werden.
Bearbeitet durch: KoSIT / HW	2016-04-19
Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse: Unterscheidung der betroffenen Registereinträge nach Zieleintrag, Quelleintrag und Hinweise auf andere Register (Ausland, vom Wohnsitzstandesamt aus)

1. Neue Datentypen: Dazu sollen die folgenden Datentypen modelliert werden: 
1. Registereintrag (Behördenname Pflicht, Rest optional) 
2. Zieleintrag (Ableitung von Registereintrag, alle Kindelemente Pflicht) 
3. Quelleintrag (Ableitung von Registereintrag, alle Kindelemente Pflicht) 

Zu klären: Soll die Unterscheidung in Ziel- und Quelleintrag bestehen bleiben, obwohl sie inhaltsidentisch sind? (Für Altregister soll auch zukünftig die Registerart mit gespeichert werden. Entsprechende Vorschrift wird zukünftig in die PStG-VwV aufgenommen werden)

2. Anpassen der Nachrichten: In den Nachrichten sollen die Angaben zu den übermittelten Registereinträgen jeweils als Ziel-, Quell-, oder Hinweis-Eintrag qualifiziert werden. Dazu muss die Tabelle in Anlage 2 vervollständigt werden und im Anschluss die Modellierung der Nachrichten entsprechend angepasst werden. 
1. Zieleintrag: Ist immer ein Registereintrag in einem deutschen Register (vollständig bekannt) oder ein Familienbuch auf Antrag. Dies soll für alle Nachrichten im Bereich StA2StA als Choice modelliert werden. 

Zu bestätigen: 
· Die folgende Unterstellung stimmt: Nacherfasste Familienbücher können mit den Suchdaten eines Familienbuchs aufgefunden werden.

2. Quelleintrag: Ist immer ein Registereintrag in einem deutschen Register (vollständig bekannt), da u.a. Familienbücher, von denen eine Nachricht ausgeht, zunächst nacherfasst werden. 
3. Hinweis: Sofern ein Hinweis auf ein anderes Register mitgeteilt wird, ist der Behördenname bekannt, alles andere kann unbekannt sein. Es wird der Datentyp Registereintrag verwendet.

Zu klären: 
· Der Quelleintrag soll für alle Nachrichten im Bereich StA2StA immer im Nachrichtenkopf übermittelt werden. Sofern er bereits jetzt in den Nachrichteninhalten übermittelt wird, soll er dort nicht mehr übermittelt werden und seine ggf. vorhandene Dokumentation in die Doku der Nachricht übernommen werden
· Es sollte geprüft werden, ob anstelle des Datentyps Registereintrag immer BeurkundeteDaten verwendet werden sollte, um auch Ereignisort und –datum mit zu übermitteln. (Sowohl für Quell- als auch für Zieleinträge)

3. Weitere Klärungen:  
· Soll der Registereintrag weiterhin unstrukturiert an das Meldewesen übermittelt werden? Eine Änderung müsste mit dem Meldewesen abgestimmt werden. 
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2016-09-20

Die Einordnung der Nachrichtenelemente in Quell-, Ziel- und anderen Eintrag wird gemäß Änderungsantrag abgeschlossen (siehe Anlage 2 zum CR).
Auf dieser Grundlage wird die KoSIT nun alle Verwendungen des Datentyps "Registereintrag" (4er-Choice) durch jeweils einen der drei neuen Datentypen ersetzen. 
Falls es andere Datentypen gibt, die intern "Registereintrag" nutzen und ihrerseits in verschiedenen Rollen (Quelle, Ziel, anderer) auftauchen, so ist für diese ebenfalls eine Qualifizierung (ggf. per Einschränkung) erforderlich. Das EG geht davon aus, dass dies nur in wenigen Fällen erforderlich ist.
Die technische Umsetzung soll direkt mit dem VfSt abgestimmt werden.

Die weiteren im CR vorgeschlagenen Änderungen werden abgelehnt:
· Der Vorschlag, die Referenz auf die Quelleinträge in StA-StA als Choice aus Registereintrag und Familienbuch zu modellieren, wird abgelehnt, da in vielen Fällen beide Angaben vorliegen und beide Angaben für den Empfänger hilfreich sind.
· Es zeigt sich, dass die grundsätzliche Verwendung von BeurkundeteDaten für alle Einträge und das Hochziehen des Quelleintrags in den Nachrichtenkopf jeweils zu erheblichem Modellierungsaufwand und Änderungen in den Schemata führen würden, ohne eine signifikante Vereinfachung zu bringen.

An dem Kapitel StA-MB soll zunächst nichts geändert werden, da für 2017 weitere Änderungen in diesem Bereich erwartet werden (vgl. Berichtigungs-CR).
Bearbeitung durch: KoSIT / FB, HW, OV	2016-10-04
Folgende Änderungen wurden auf Grund der letzten Bearbeitung im EG vorgenommen:

· Die Datentypen:
· Registereintrag.neu (wird nach Abschluss der Arbeiten umbenannt in Registereintrag, sobald der alte Datentyp dieses Namens gelöscht wurde.)
· Zieleintrag
· Quelleintrag
wurden wie in Eintrag 2016-04-19 beschrieben neu erstellt. Die Dokumentation dieser Datentypen fehlt noch.
· Der Datentyp Identifikation.Registereintrag wurde umbenannt in Identifikation.Zieleintrag, und für das Kindelement registereintragsidentifikation wurde der Typ geändert von Registereintrag auf Zieleintrag (wird nur in dieser Rolle verwendet).
· Der Datentyp BeurkundeteDaten wird sowohl in der Rolle „Quelleintrag“ als auch in der Rolle „Anderer Eintrag“ verwendet. Daher wird dieser durch zwei neue Datentypen ersetzt:
· BeurkundeteDaten.Quelleintrag (wie BeurkundeteDaten bisher, nur der Datentyp des Elementes registereintrag ist nun vom Typ Quelleintrag)
· BeurkundeteDaten.Registereintrag (wie BeurkundeteDaten bisher, nur der Datentyp des Elementes registereintrag ist nun vom Typ Registereintrag.neu)
· Das Template 011010 wird verwendet in den Nachrichten 011010 (Quelleintrag) und 016010 (AndererEintrag). Das Element Geburtseintrag (Typ BeurkundeteDaten) wurde daher aus dem Template direkt in die Nachrichten verschoben und jeweils mit dem entsprechenden Typ versehen (BeurkundeteDaten.Quelleintrag und BeurkundeteDaten.Registereintrag).
· Das Template 012090 wird verwendet in den Nachrichten 012010, 012020, 013010 (Quelleintrag) und 012090, 012091, 013090, 013091 (AndererEintrag). Das Element eheeintragLebenspartnerschaftseintrag (Typ BeurkundeteDaten) wurde daher aus dem Template direkt in die Nachrichten verschoben und jeweils mit dem entsprechenden Typ versehen (BeurkundeteDaten.Quelleintrag und BeurkundeteDaten.Registereintrag).
· Der Datentyp BeurkundeteDaten.Zeitraum wird sowohl in der Rolle „Quelleintrag“ als auch in der Rolle „Anderer Eintrag“ verwendet. Daher wird dieser durch zwei neue Datentypen ersetzt:
· BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag (wie BeurkundeteDaten.Zeitraum bisher, nur abgeleitet von BeurkundeteDaten.Quelleintrag)
· BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag (wie BeurkundeteDaten.Zeitraum bisher, nur abgeleitet von BeurkundeteDaten.Registereintrag)
· In der Nachricht 025010 wurde das Kindelement geburt aufgelöst und die beiden Elemente geburtsdatum und geburtsort direkt in die Nachricht aufgenommen.
· Die Datentypen Berichtigung.BeurkundeteDaten und Berichtigung.BeurkundeteDaten.Zeitraum wurden jeweils durch zwei Datentypen ersetzt:
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Quelleintrag 
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Registereintrag
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag 
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag
· Weitere Anpassungen von Elementtypen sind in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt:

	Nachricht/Datentyp
	Kindelement
	Typ vorher
	Typ nachher

	011011
	Geburtseintrag
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Quelleintrag

	011020
	zuStreichenderHinweis
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Quelleintrag

	012021
	Eheeintrag
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Quelleintrag

	Template 012030
	neuerEheeintrag/ neuerEheeintragOderLPEintrag
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Quelleintrag

	012050
	eheeintrag
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	013050
	lebenspartnerschaftseintrag
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	Typ Nachricht.StA2StA1B.Nachbeurkundung
	Verzeichniseintragsidentifikation
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	Typ Sta2Stat
	Einzelidentifikator
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	Typ StA2Stat.Mehrlingsgeburt
	registernummerMehrling
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	Typ Statistik.Mehrlingsgeburt
	registernummerMehrling
	Registereintragsidentifikation
	Quelleintrag

	Template 012070
	sterbefallAusland
	BeurkundeteDaten.Zeitraum
	BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag

	014010
	sterbeeintrag
	BeurkundeteDaten.Zeitraum
	BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag

	Template 014020
	sterbeeintrag
	BeurkundeteDaten.Zeitraum
	BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag

	065010
	Tod
	BeurkundeteDaten.Zeitraum
	BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag

	016050
	eheeintragAusland
	RegistereintragsidentifikationAusland
	Registereintrag

	016070
	lpeintragAusland
	RegistereintragsidentifikationAusland
	Registereintrag

	Typ StA2StA.AnmeldedatenPerson
	geburtseintrag
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Registereintrag

	Typ StA2StA.AnmeldedatenPerson
	letzteVorehe
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Registereintrag

	StA2StA.AnmeldedatenPerson
	letzteLebenspartnerschaft
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Registereintrag

	StA2StA.AnmeldedatenKind
	geburtseintrag
	BeurkundeteDaten
	BeurkundeteDaten.Registereintrag

	021010
	nachbeurkundeteGeburt
	BeurkundeteDaten
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Abschließend wurde der Typ Registereintrag.neu in Registereintrag umbenannt. 

Eine interne QS ist erfolgt: Anlage 2 dokumentiert jetzt soll und ist-Stand nebeneinander.

Elementnamen wurden nicht angepasst. 
Eine Anpassung des Elementnamens an den Typ anzupassen wäre unseres Erachtens nach sinnvoll. (Bsp: „registereintragsidentifikation“ zu „zieleintrag“)

Interne ToDos:
1. Datentypen müssen noch dokumentiert werden. (Alte Doku siehe unten.)
2. Ggf. Datentypen mit einem xsdTitled versehen.

Doku zu Registereintragsidentifikation:
<para>Der Personenstandseintrag ist für die Abgrenzung von Haupteintrag und Folgebeurkundungen, zur Unterstützung der Suchfunktionen in den Registern und für die eindeutige Zuordnung eines Registereintrags zu einem Standesamt im Rahmen des Mitteilungsverkehrs sowie bei der Registrierung von Hinweisen eindeutig zu kennzeichnen. Für diese Zwecke wird der hier vorgestellte, strukturierte Datentyp genutzt, <emphasis role="bold">wenn das Register führende Standesamt über eine Standesamtsnummer verfügt.</emphasis> Ist dies nicht der Fall, dann ist statt dessen der Datentyp <emphasis role="codebf">RegistereintragsidentifikationKonventionell</emphasis> zu nutzen. Dies ist insbesondere der Fall bei ausländischen Standesämtern oder inzwischen nicht mehr existierenden Standesämtern, für die nie eine Standesamtsnummer vergeben wurde.</para>
<para>Eine konkrete Registereintragsidentifikation ist aus einer Instanz dieses Elementes durch <glossterm>Konkatenation</glossterm> der Kindelemente mit jeweils einem <quote>/</quote> als Feldtrenner herleitbar. (Eine vollständig zusammengesetzte Registereintragsidentifikation lautet dann z. B. <quote>06412001/G/2009/334</quote> für die im Standesamt Frankfurt am Main im Geburtenregister vorgenommene 334. Geburtsbeurkundung des Jahres 2009.)</para>

Doku zu RegistereintragsidentifikationKonventionell:

<para>Der Personenstandseintrag ist für die Abgrenzung von Haupteintrag und Folgebeurkundungen, zur Unterstützung der Suchfunktionen in den Registern und für die eindeutige Zuordnung eines Registereintrags zu einem Standesamt im Rahmen des Mitteilungsverkehrs sowie bei der Registrierung von Hinweisen eindeutig zu kennzeichnen. Dieser Datentyp ist nur zu nutzen, <emphasis role="bold">wenn die registerführende Behörde über keine Standesamtsnummer verfügt</emphasis>. Dies ist insbesondere der Fall bei inzwischen nicht mehr existierenden Standesämtern, für die nie eine Standesamtsnummer vergeben wurde. Außerdem trifft dieser Fall auch auf <quote>Lebenspartnerschaftsbehörden</quote> zu, die keine  Standesamtsnummer haben.</para>

Doku zu RegistereintragsidentifikationUnscharf:

<para>Dieser Datentyp dient <emphasis role="bold">nur für Mitteilungen an das ZTR.</emphasis> Er ist nur zu nutzen, <emphasis role="bold">wenn die Registereintragsidentifikation bei Geburts- oder Sterbebeurkundungen nicht vollständig ist</emphasis>.</para>

Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2016-10-19
Durch die Befassung des EG mit dem CR ergeht folgender Beschluss:
Beschluss:
Dem Modellierungsvorschlag [CR Eintrag 2016-10-04] wird grundsätzlich zugestimmt.
Folgende Aspekte sind noch zu ändern:
· Datentyp Quelleintrag: 
Die Standesamtsnummer ist optional zu modellieren (Begründung: durch die PStV nicht vorgesehen, für den Empfänger nicht erforderlich).
· Datentypen Quell- und Zieleintrag: 
Die Registerart ist optional zu modellieren, bis zur Klärung durch BMI, ob die Regelung in den VwV kurzfristig angepasst werden kann, nach welcher die Registerart nur für elektronisch geführte Einträge erhoben werden darf (ggf. per Rundschreiben?) 
· Berichtigungsnachrichten Geburt: 
Im Block „geburt“ kann der Datentyp BeurkundeteDaten.Quelleintrag verwendet werden (das bedeutet, dass Geburtsdatum muss vor und nach der Berichtigung vorhanden sein).
· Berichtigungsnachrichten Ehe / LP:
Im Block „ehe“ / „lp“ kann analog der Datentyp BeurkundeteDaten.Quelleintrag verwendet werden.
· Berichtigungsnachrichten Sterberegister:
Im Block „sterbefall“ kann analog der Datentyp BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag verwendet werden.
· Neue Dokumentationen der Datentypen:
· Registereintrag: „Dieser Container enthält die Identifikationsdaten für einen Registereintrag. Dabei kann es sich auch um ausländische Registereinträge handeln.“
· Quelleintrag: „Dieser Container enthält die Identifikationsdaten für einen Eintrag aus dem Register des Autors der Mitteilung.“
· Zieleintrag: „Dieser Container enthält die Identifikationsdaten für einen Eintrag in dem Register des Lesers der Mitteilung.“
· BeurkundeteDaten.Quelleintrag: „Dieser Container enthält Informationen über beurkundete Daten im Register des Autors der Mitteilung, denen ein exakter Zeitpunkt zugeordnet werden kann.“
· BeurkundeteDaten.Registereintrag: „Dieser Container enthält Informationen über beurkundete Daten, denen ein exakter Zeitpunkt zugeordnet werden kann. Dabei kann es sich auch um im Ausland beurkundete Daten handeln.“
· BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag: „Dieser Container enthält Informationen über beurkundete Daten im Register des Autors der Mitteilung, denen ein exakter Zeitpunkt oder ein ungefährer Zeitpunkt in Form eines Zeitraums zugeordnet werden kann.“
· BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag: „Dieser Container enthält Informationen über beurkundete Daten, denen ein exakter Zeitpunkt oder ein ungefährer Zeitpunkt in Form eines Zeitraums zugeordnet werden kann. Dabei kann es sich auch um im Ausland beurkundete Daten handeln.“
· Identifikation.Zieleintrag: (bleibt unverändert)

Über die Anpassung der Datentypen hinaus sollen keine Elementnamen an das neue Schema angepasst werden (so bleibt es beispielsweise im Datentyp „Identifikation.Zieleintrag“ beim Elementnamen „registereintragsidentifikation“, auch wenn der Datentyp nun „Zieleintrag“ ist.

Nach der Umsetzung der o.g. Anforderungen ist der CR erledigt, sofern der Verlag in seiner Prüfung keine weiteren Probleme findet.
Bearbeitet durch: KoSIT (HW) / BMI (RB)	2016-10-25
§ 15 Abs. 2 PStV legt fest, dass „die Personenstandsregister im elektronischen Verfahren mit der Kennzeichnung „E“ für  Eheregister, „G“ […] unterschieden werden“. Nach Auffassung des BMI ist diese Kennzeichnung in der elektronischen Datenübermittlung auch für Papiereinträge anzugeben. Das BMI erwägt aber eine entsprechende Klarstellung in die PStG-VwV aufzunehmen. 
Bis dahin wird, wie in der Bearbeitung vom [2016-10-19] beschlossen, die Registerart in den Mitteilungen als optional aufgenommen. 
Bearbeitet durch: KoSIT (HW)	2016-10-26
In der Umsetzung des Beschlusses vom 2016-10-19 ergaben sich folgende Änderungen: 
1. Quelleintrag: 
a. Standesamtsnummer optional
b. Registerart optional
2. Zieleintrag:
a. Registerart optional
3. StA2StA.Template.BerichtigungGeburt/geburt
a. Elemente alt und neu verwenden nun BeurkundeteDaten.Quelleintrag
4. StA2StA.Template.BerichtigungEhe/ehe
a. Elemente alt und neu verwenden nun BeurkundeteDaten.Quelleintrag
5. StA2StA.Template.BerichtigungLP/lebenspartnerschaft
a. Elemente alt und neu verwenden nun BeurkundeteDaten.Quelleintrag
6. StA2StA.Template.BerichtigungSterbefall/sterbefall
a. Elemente alt und neu verwenden nun BeurkundeteDaten.Quelleintrag
7. Die abgestimmten Dokumentation wurden aufgenommen für: 
a. Registereintrag
b. Quelleintrag
c. Zieleintrag
d. BeurkundeteDaten.Quelleintrag
e. BeurkundeteDaten.Registereintrag
f. BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag
g. BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag

Die folgenden Datentypen werden nicht mehr verwendet und wurden daher gelöscht: 
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Quelleintrag
· Berichtigung.BeurkundeteDaten.Registereintrag

Der CR ist damit erledigt. 
Bearbeitet durch: VfSt (Hr. Horn)	2016-11-02
Die Prüfung wurde abgeschlossen, die Änderungen sind okay. 
Bearbeitet durch: KoSIT/OV	2016-11-14
Eintrag für die Versionshistorie:
3. Kapitel „Informationsmodell“:
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.
· Die Datentypen BeurkundeteDaten.Quelleintrag, BeurkundeteDaten.Registereintrag, BeurkundeteDaten.Zeitraum.Quelleintrag, BeurkundeteDaten.Zeitraum.Registereintrag, Zieleintrag und Quelleintrag wurden neu erstellt.
· Der Datentyp Registereintrag wurde neu modelliert.
· Der Datentyp Identifikation.Registereintrag wurde umbenannt in Identifikation.Zieleintrag, und für das Kindelement registereintragsidentifikation wurde der Typ geändert von Registereintrag auf Zieleintrag.
· Die Datentypen BeurkundeteDaten, BeurkundeteDaten.Zeitraum, wurden gelöscht.

4. Kapitel StA2StA
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.
· Das Element Geburtseintrag wurde aus dem Template 011010 direkt in die Nachrichten 011010 und 016010 verschoben.
· Das Element eheeintragLebenspartnerschaftseintrag wurde aus dem Template 012090 direkt in die Nachrichten 012010, 012020, 013010, 012090, 012091, 013090 und 013091 verschoben.

5. Kapitel Sta1B
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.
· In der Nachricht 025010 wurde das Kindelement geburt aufgelöst und die beiden Elemente geburtsdatum und geburtsort direkt in die Nachricht aufgenommen.

6. Kapitel StA2MB
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.

8. Kapitel StA2Stat
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.

9. Kapitel StA2ZTR
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.

10. Kapitel StA2ABH
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.


12. Kapitel StA1B2StA
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.

13. Kapitel StA2GB
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.


17. Kapitel Berichtigungen
· Um die Komplexität der Identifikation eines Registereintrages zu reduzieren wurde der Choice im Datentyp Registereintrag aufgelöst und neue Datentypen eingeführt, die eine eindeutige Unterscheidung der Registereinträge (und ihrer Rolle als Quell-, Ziel-, oder anderer Eintrag) ermöglichen. In Folge dessen wurden die genutzten Datentypen von Elementen angepasst. Detaillierte Informationen siehe CR-Dokument.
Bearbeitet durch: AG Test	2016-11-16
In der Tabelle im Abschnitt „2.4.7 BeurkundeteDaten.Registereintrag“ fehlen die Dokumentationen der Datenfelder.

Im Datentyp „Quelleintrag“ ist die „eintragsnummer“ Pflichtfeld. Bei Familienbüchern auf Antrag, die nicht nacherfasst sind, gibt es keine Eintragsnummer. Falls diese Fälle konventionell abgewickelt werden sollen, sollte die Dokumentation dahingehend ergänzt werden.
Bearbeitet durch: AG Modellierung	2016-11-17
Die Dokumentation des Datentyps Quelleintrag soll dahingehend erweitert werden, dass deutlich wird, dass bei Mitteilungen, die aus einem Familienbuch auf Antrag erfolgen, diese entweder zuvor nacherfasst werden müssen (damit eine Eintragsnummer vorliegt) oder die Mitteilung konventionell erfolgen muss.
Bearbeitet durch: KoSIT / HW	2016-11-23
Die Dokumentation der Kindelemente für BeurkundeteDaten.Registereintrag (Kapitel 2.4.7) wurde nachgetragen. 

In der Dokumentation zum Datentyp „Quelleintrag“ (Kapitel 2.4.2) wurde klargestellt, dass Registereinträge ohne Eintragsnummer (insb. nicht nacherfasste Familienbücher auf Antrag) dem Leser auf konventionellen Weg mitgeteilt werden müssen.

Bearbeitet durch: QS-Instanz	2016-12-14
Auszug aus dem Protokoll der QS-Instanz:

„Herr Jancar merkt an, dass die Änderungen am Standard vom Verlag für Standesamtswesen begrüßt werden und dass die vorgenommen Anpassungen vom Expertengremium und auch Verlags-intern nach bestem Wissen und Gewissen durchgeführt wurden. 
Allerdings sei bei dieser Art grundlegenden Änderungen des Standards eine abschließende Qualitätssicherung der Änderung belastbar erst zum Zeitpunkt der Implementierung machbar.“

Bearbeitet durch: AG Test	2017-01-11
Bei der Prüfung der Umsetzungen in der Testsuite kommt die AG Test zu folgenden Ergebnissen:

[bookmark: _GoBack]Referenznachrichten:
· 01.001-01-011010 (stellvertretend für alle Nachrichten):
· Die Umsetzung ist korrekt.
· 05.901-01-025010 (geburt)
· Die Umsetzung ist korrekt.
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